
Mein heimliches Auge 

 
Kurzgeschichten, Bilder, 
Berichte, Sachtexte und 
Gedichte: zart, hart, hei-
ter, leidenschaftlich, erre-
gend und romantisch. 
Sex, Erotik und das Lie-
besleben zwischen All-
tagsrealität und Fantasie. 
Wie immer gehts um viele 
Themen rund um Liebe 
und Sex, ein Thema die-
ser Ausgabe ist Musik 
und Sex. Das Jahrbuch 
übertritt Grenzlinien, auch 
die zwischen Autor/Künst-
ler/in und Konsument/in-
nen. Das «interaktive Pro-
jekt» zeigt neben aktuel-
ler Kunst, Fotografie und 
Literatur teils namhafter, 
teils debütanter Beiträge-
rInnen Privatfotos, Fund-
stücke, Erinnerungen und 
Tagebuchblätter aus dem 
Publikum. 

 
Momentaufnahmen aus 
dem Leben und Ausge-
dachtes wechseln sich 
ab, mal ein Beitrag, um 
über ein Thema nachzu-
denken, klassische eroti-
sche Kurzgeschichten 
und Bilder, die einfach 
Vergnügen bereiten mö-
gen. Jeder Alltag braucht 
Momente des Genusses. 
 

 
 
Das «erotische Gefühl»,  
ein Kürzel fast wie Erre-
gung, ergreift die Autorin 
des heimlichen Auges, 
Claudia Gehrke, auch 
beim Blick auf Landschaf-
ten wie Gemälde, in Wol-
ken und Himmel, die im-
merzu anders sind.  
 
Schlafen 
Sich hinausträumen, 
schlafen. Einige Texte in 
dieser Ausgabe handeln 
vom Schlaf. Von der Fan-
tasie, eine schlafende 
Frau zu sehen. Schlaf-
trunken im Erwachen Sex 
haben. Gehrke wäre die 
Vorstellung unheimlich, 
dass sie im Schlaf gese-
hen würde – es sei denn 
von Geliebten, die neben 
ihr schlafen. Beide kön-
nen einander schlafend 
sehen – der Anblick kann 
intensive Gefühle aufwal-
len lassen. 
 
Am Morgen 
«Der Morgen ist die mir 
liebste Tageszeit. Aufwa-
chen, selbstvergessen, 
noch gleichgültig der Aus-
senwelt gegenüber, 
Stress und Gedanken von 
gestern verloren in Träu-
men. Noch nach Jahren 
war sie scheu ihres Mor-
genatems wegen», 
schrieb eine Fotografin im 
lesbischen Auge 16, die 
ihre erste Geliebte eine 
Zeit lang immer am frü-
hen Morgen fotografiert 
hat, im schönen ersten 
Licht. Eine Serie dieser 
Bilder hat sie nun als Er-
innerungsmomente veröf-
fentlicht.  
 
 
 
 

 
 
Das Jahrbuch dokumen-
tiert Erotik in der Gesell-
schaft heute, in unter-
schiedlichen Altersgrup-
pen, sexuellen Orientie-
rungen und Szenen, aktu-
ell und zeitlos zugleich. 
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